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lieber meinen Ohren die Pein , deine

Höflichkeiten anzu
hr ſchön ! Das eder ein charakteriſtiſcher

nen Schmerz
hmerz zu verhüllen , denn ich

Aber wenn du

i6 ,

geſtanden , aus

de es nicht mehr .
Ich habe es dir ſchon oft geſagt , daß

h das ich rgl eiche u Unterhaltung nicht
pedrillo . Die Unterhaltung kannſt du mir verbieten , nicht

mir ? aber den Schmerz , den ich empft nde , wenn ich ſehe, wie

man dich zu gemeiner Arbeit verdammt , zu
der du nicht

oren wurdeſt , wie eine Schwiege fir dich quält , und

ch behandelt , wie eine hergelaufene Dirne , wie ein Ma

dich zwar recht lieb hat , aber 0 voch gängelt und hof⸗

meiſtert , wie ein unmündiges Kind .

Iſaura . Hinweg ! hinweg !

Zweiter Muftritt .

it von der RechDie Vorigen . Urraca k
Arraca . Was ſoll das ſein , Frau Tochter ? Nein , fürwahr !

Ich weiß nicht , was es ſein ſoll , und vor Staunen

Weiß ich kaum mehr , ob ich ich ſelber bin .
0 zas iſt geſcheh ' n?

Urraca . Wie konnte das geſchehen ?
Was ſoll ich dazu ſagen ?

Iſaura . Und wozu ?
in ge⸗ AUrraca. Heißt das ein Haus v

erwalten? Nein, das heißt

eißen , Ein Haus verwirren . Heißt ' s auf Ordnung ſehen ?
Es heißt vielmehr die Ordnung überſehen .
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Iſaura . Sprich ' s endlich aus , was iſt denn vorgefallen !Arraca . Ausſprechen ſoll ich ' s . Ja , ich werde ſprechenDenn dazu gab der Himmel mir die Zunge ;
Doch glauben wird es nicht , wer ' s nicht geſeh ' n.Erſt läßt man eine lange Stunde lang
Mich ungebührlich auf mein Frühſtück warten ,
Und als es endlich kommt , ſo iſt es — kalt .

Pedrillo . Kalt ! Das iſt ſchauerlich , der Tod iſtEin kaltes Frühſtück , wenn man Warmes hofft ,Das kann den Menſchen ſehr darnieder ſchlagenArraca . Ja wohl , mein Burſche . Nun , was ſagen wit
Dazu , Frau Tochter ?

Iſaura . Das Natürlichſte ,
Ich bin nicht Schuld daran .

Urraca . Nicht Schuld darand
Wo kommt das kalte Frühſtück her ? Vom MangelAn Ordnung kommt es. Und woher der MangelAn Ordnung ? Von der Unordnung ! undUnd Unordnung ſind immer Frauenſache

Vedrillo. Sehr klar bewieſen .
Zſaura. Und was kann ich thun ?

Soll ich mich etwa in die Küche ſtellen ?
Arraca . Behüte Gott , das werd ' ich niemals fordern ;Ich weiß , daß wir zu vornehm dazu ſind .
Iſaura . Was hat es auf ſich ? Iſt dein 8So gieb ' s der Magd zurück und laß es we
Arracg . Was ? wärmen ? Ein gew
Pedrillo . Das ſchmeckt ſehr flau .
Arraca . Läuft wider den Reſpect .

Ich bin die Hauptperſon in dieſem Hauſe ;Mein Sohn iſt hier der Herr ; ich bin die Mutter ,Er iſt Reſpect mir ſchuldig ; wie viel mehrealdern
Pedrillo . Ja , um wie viel mehr ſind die,Die einem , der Reſpect dir ſchuldig iſt ,

Reſpeet ſchonſchuldigſind , Reſpect dir ſchuldig .Arraca . Auch bin ich nicht gewohnt , wie die und jene ,Mit Aufgewärmtem abgeſpeiſt zu werden .
Zſaura . Vielleicht haft du es früher oft genoſſen ,
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Eh' deines Sohnes Kunſt dich reich gemacht .
Arraca . Was ? Sohnes Kunſt ? Bedurft ' es ſeiner Kunſt ,

rechen Um mich zu dem zu machen , was ich bin ?
Von jeher war ich eine Frau von Stande ,
Und ſt ßig hab ' ich ſtets gelebt .
Mein Vater , ſeliger , war Leibtrabant ,
Mein Gatte Leibarzt königlicher Roſſe .

Pedrillo . Und ihren zarten Füßen gab ' er Schuhe .
Iſaura dacht). Hahaha !
Pedrillo . Das weiß die ganze Welt ; doch glaube mir ,

Die 9 rin iſt auch nicht auf der Straße
n wit Gefunden .

Urraca . Nein , nicht auf , doch an der Straße .
Iſaura cheftig). Wie meinſt du das ?
Urraca . Nun , an der Straße liegt

Die Schenke , mein ' ich, und in einer Schenke ,
Wenn ich nicht irre , ward das ſüße Band
Das zarte Band mit meinem Sohn geknüpft .

9 [ Das iſt der Ort , da dreht die luſt ' ge Stunde
Ein Band zuſammen , das in einem Hauſe ,
Wo Sitte herrſcht , ein Jahr nicht fertig ſpinnt .
Doch freilich wie die Arbeit , ſo die Waare ;
Mit wenig Müh ' erwirbt ſich Schlechtes nur . )

ern ; ( Sancho tritt unbemerkt von der Rechten ein. )
Iſaura . Du Thörin , die ſich übermüthig brüſtet ,

kalt , Daß ſie dem Staube nur , und nicht dem Kothe
Entſproſſen iſt ! O wahrlich ! wenn das Unglück

mir ? Des Lebens Ordnung nicht ſo oft verkehrte ,
Du wäreſt nicht einmal der Ehre werth ,
Des Kleides Saum , die Sohle mir zu küſſen .

Arraca . Wie ? Was ? Die Sohle — — —

Dritter Auftritt .
Die Vorigen . Sancho tritt dazwiſchen.

Sancho . Still ! Es iſt genug .
Urraca . Haſt du gehört , weß deine Pachterstochter

Sich gegen deine Mutter hat erfrecht ?
' ene Sancho . Ich hab ' s gehört . Ei , liebe Peregrina —

Iſaura . Sie hat um eine Kleinigkeit , die kaum
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